




EDITORIAL

Liebe Freunde des gepflegten Amateurfußballs,

„Andre Heinisch! Ich fass' es nicht. Wollt' ihr mich eigentlich alle 

verarschen!?“ - mit diesen, jetzt schon ikonischen, Worten 

kommentierte, der emotional bereits völlig fertige, Benni den 

Siegtreffer gegen Bautzen in der 117. Minute während der 

Radioübertragung. Nach einem wilden Spiel geht’s in die nächste 

Runde, in welcher Anfang September die SG Wilsdruff wartet.

Nach zwei schwachen Auftritten in der Fremde empfangen wir 

heute knapp zwei Monate nach dem letzten Pflichtspiel daheim den

Aufsteiger SC Freital II zum Flutlichtspiel inklusive Einweihung der 

neuen Anzeigetafel. Gegen die Mittelsachsen war der Sportclub in 

den Testspielen der Vorjahre meist unterlegen.

Die diesjährige Vorbereitung war sehr torreich. Während an der 

Offensivschwäche gearbeitet wurde, bekommt man jedoch 

weiterhin zu viele Gegentore bei Standards und Kontern. 

Teilweise lag der Altersschnitt der Startelf aber auch bei reichlich 20 

Jahren. Das hat vorrangig mit den sehr jungen Neuzugängen zu tun 

und den Abgängen einiger gestandenen Spielern. Insgesamt acht 

Akteure des aktuellen Kaders kickten in der Vorsaison noch in einer 

U19 (Elmadbouk, Pratsch, Mätzler, Neimi, Albert, Günther, Schickor 

und Lehmann).

Beim Pokalspiel vor vier Tagen war der Kader so stark dezimiert, 

dass in der Verlängerung eben jener Andre Heinisch gemeinsam mit

Ersatztorhüter Eggert im Sturm agierte. Hoffen wir auf ausreichend 

Urlaubs- und Verletzungsrückkehrer. Immerhin konnten Paul und 

Antonio am Sonntag Spielpraxis sammeln und beim 6:0-Sieg in 

Weißig ein beachtliches Erfolgserlebnis mit der Zweiten verbuchen.

Es bedarf heute auf jeden Fall einer Leistungssteigerung um nicht 

mit einer erneuten Niederlage direkt wieder in den Abstiegsstrudel 

zu geraten.

Liebe Grüße, eure Redaktion des FRIEDRICHSTÄDTER – Das 

Stadionheft des Sportclubs
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SACHSENLIGA
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DAS TEAM

Post Germania Bautzen – DSC 2:3 n.V.

Ein wildes Erstrundenspiel im Sachsenpokal entscheidet in der Verlängerung 

ausgerechnet der notgedrungen eingewechselte Coach selbst.

DSC: Kuhl – Al Akied (46. Urbanek), Sternhagen, Nguyen, Pratsch (91. Eggert) 

– Elmadbouk, Rau, Longoria Peña (59. Lehmann, 90.+1. Heinisch), Hot, 

Günther (71. Groth) – Roch

Tore: 0:1 Hot (19.), 0:2 Roch (FE/40.), 1:2 Hot (ET/60.), 2:2 Artemjew (89.), 

2:3 Heinisch (118.), Zuschauer: 98

Erneut muss unser Landesliga-

kader recht massiv umgebaut 

werden. Neben dem vierten 

Torhüterwechsel in Folge wurde 

das Team vor allem stark 

verjüngt. Alle Zugänge sind 

maximal 24 Jahre – ein Großteil 

spielte im Vorjahr in der U19. 

Außerdem kehrt Lucas Danz 

zurück und ist wohl als Angreifer

eingeplant. Am schwersten 

wiegt wohl der Abgang von 

Bodo Zeiler.

Neuzugänge

Marius Kuhl (Reichenbacher FC),

Justin Börner (BSC Freiberg),  

Oliver Mätzler, Leart Neimi 

(beide Borea Dresden U19), 

Maxim Lehmann, Pascal 

Schickor, Emil Günther, Antonio 

Albert (alle Soccer for Kids U19) 

Abgänge

Richard Beulke (Karrierepause), 

Yannick Jüptner, Aleksandar 

Milic (beide Karriereende), 

Lennie Pascal Maeder, Daniel 

Berg, Ali Akuev (alle unbekannt),

Pjer Lucic-Jozak, Omar Said 

Megueni (beide Union 

Sandersdorf), Roko Lucic-Jozak 

(Borea Dresden), Bodo Zeiler 

(VfB Hohenleipisch), Torik 

Schütze (DSC II) 
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Unser Kader für die Saison 2025/26
Nr. Name Geb. seit S T V

TW 1 Marius Kuhl 08.04.01 2025 1 - -
76 Moritz Eggert 16.09.03 2023 - - -

Abw
ehr

7 Adib Al Akied 01.01.93 2015 1 - -
8 Paul Augustin 07.02.01 2023 1 - -
4 Justin Börner 18.01.01 2025 - - -

99 Oliver Mätzler 26.04.06 2025 - - -
2 Leart Neimi 09.04.07 2025 - - -
5 Thanh Long Nguyen 31.08.95 2003 1 - -

13 Willi Pratsch 17.07.06 2024 1 - -
18 Benno Sternhagen 05.04.97 2022 - - -
22 Toni Telle 06.11.96 2025 1 - -

M
ittelfeld

6 Antonio Albert 07.10.05 2025 - - -
19 Farai Elmadbouk 11.10.06 2022 1 - -
12 Emil Günther 15.08.06 2025 1 - -
77 M. M. Goncalves Franco 24.04.02 2023 1 - -
10 Dzenan Hot 24.07.04 2020 1 - 1
74 Maxim Lehmann 20.04.06 2025 - - -
24 M. G. Longoria Pena 24.10.03 2024 1 - -
11 Emilio Rau 18.12.03 2022 1 - 1
73 Pascal Schickor 23.07.06 2025 1 - -
55 Timon Weigl 20.03.05 2024 - - -

Sturm

9 Lucas Danz 27.09.01 2024 1 2 -
17 Kevin Groth 05.09.04 2025 1 - -
20 Robert Roch 15.04.97 2024 - - -
91 Kevin Urbanek 02.08.99 2023 - - -

Trainer: André Heinisch 03.11.84 2022
Assistent: Christopher Kührt 29.11.83 2023



FRIEDRICHS ECKE

Zweiter Versuch

In dieser Spielzeit sehen wir uns heute bei dritter 

Gelegenheit zum ersten Heimspiel hier im Steyer-Oval. 

Die Saison hat für uns bereits vorletztes Wochenende in 

Taucha begonnen, danach war Sachsenpokal angesagt. 

Der erste Spieltag war dann auch gleich eine kleine 

Offenbarung für uns. Und das leider nicht wirklich positiv.

Zwar hatten wir die letzte Saison erfolgreich - das 

Maskottchen war jedenfalls sehr zufrieden - zu Ende 

gebracht, aber dass die Spielzeit immer wieder bei Null 

anfängt, das ist zwar ein alter Hut, muss aber immer mal 

wieder am eigenen Fell erlebt werden. Und so war denn 

auch der Auswärtssieg in Taucha aus dem letzten Jahr, 

der erste Punktgewinn 2024/2025, überhaupt nichts 

wert, als kurz vor der Pause das 2:1 und 3:1 für Taucha 

fielen. In der zweiten Halbzeit kamen noch zwei Treffer 

hinzu und am Ende waren wir mit dem 5:2 noch ganz gut 

bedient. Was wir aber trotz der Niederlage nicht 

vergessen sollten, ist, dass Taucha direkt vor der letzten 

Saison Sachsenliga-Meister und davor Zweiter der 

Abschlusstabelle war. Also schon eine starke Truppe, die 

letzte Saison vielleicht einfach nur unter ihren 

Möglichkeiten geblieben ist. Na sei’s drum, zum 

Rückrundenauftakt tauchen die Tauchaer bei uns in 

Dresden auf und auch dieses einzelne Spiel fängt erstmal 

bei Null an.

Wenig überraschend lautete so auch er 

Anfangsspielstand zur ersten Runde Sachsenpokal für 

unseren DSC bei den Bautzner Postboten. Wie in Taucha 

liefen die ersten Minuten des Spiels sehr gut für den 

Sportclub. Bloß dauert ein Spiel eben 90 Minuten, oder 

120, oder gar noch länger. Zur Halbzeit stand es jedenfalls

0:2 für den Sportclub und der zwei

Klassen unter dem DSC spielende

Gastgeber brachte wenig Zählbares

auf den Platz. Aber ihr wisst ja, wie das im Pokal so ist 

und ihr wisst ja auch, dass die Bautzner nicht nur gern 

Senf essen, was sie mit uns eint, sondern auch ganz 

versessen darauf sind, dem DSC einen reinzuwürgen. Und

tatsächlich gelang es den Postboten uns in der zweiten 

Halbzeit zwei Buden einzuschenken, freundlich 

unterstützt durch das eine oder andere Rothemd. Aber 

kein Vorwurf von mir, ein Eigentor zu erzielen, ist blöd 

genug. Jedenfalls wurden aus den 90 Minuten 120 und 

auch ein Elfmeterschießen war am Horizont schon zu 

erahnen. Da hatte unser Trainer aber keinen Bock drauf. 

Kurzerhand wechselte er sich selbst ein und erzielte 

wenige Minuten vor Spielende den Siegtreffer. Ihr merkt 

schon, ich übertreibe etwas. Die Ersatzbank war dünn 

besetzt und durch die Verletzungsausfälle während des 

Spiels schnell völlig leergefegt. Alles was Beine hatte und 

auf dem Spielberichtsbogen stand, musste auf den Platz. 

So auch Trainer Andre Heinisch. Eindrucksvoll zeigte er, 

dass er sich nicht nur an der Seitenlinie flink und lautstark

bewegen kann, sondern auch auf dem Platz. Es ist gut, 

dass wir ihn als Backup haben, aber ich hoffe, dass er sich

in nächster Zeit wieder voll auf sein Traineramt 

fokussieren kann. Denn die ersten beiden Spiele haben 

gezeigt, dass hier und da doch noch Potential zu 

erschließen ist. Da ist es mir sehr recht, dass heute mit 

dem SC Freital II einer der drei Aufsteiger zu uns zu 

Besuch kommt. Nur Lipsia Eutritzsch konnte am ersten 

Spieltag einen Punkt ergattern. Freital und Tanne 

Thalheim gingen gegen Rabenstein und Fortuna Chemnitz

leer aus. Das mag Motivation für den heutigen zweiten 

Versuch generieren, aber diese Motivation haben wir 

auch.

Euer Friedrich

6



SPIELPLAN 2024/25
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Die Saison des Sportclubs im Überblick
1 Sa, 09.09.25 2:5 A SG Taucha 99

LP Sa, 16.08.25 3:2 A Post Germania Bautzen
2 Mi, 20.08.25 20:00 H SC Freital II
3 Sa, 30.08.25 13:00 A SV Tapfer 06 Leipzig

LP tba tba A SG Motor Wilsdruff
4 So, 14.09.25 16:00 H SSV Markranstädt
5 So, 21.09.25 14:00 A Reichenbacher FC
6 Sa, 27.09.25 15:00 H FC Oberlausitz Neugersdorf
7 Sa, 04.10.25 15:00 A VfL Pirna-Copitz 07
8 Sa, 18.10.25 15:00 H VfB Fortuna Chemnitz
9 Sa, 25.10.25 15:00 A SV Tanne Thalheim

10 Sa, 01.11.25 14:00 H SG Dynamo Dresden U23
11 So, 09.11.25 14:00 A FV Dresden 06 Laubegast
12 Sa, 15.11.25 14:00 H BSG Stahl Riesa
13 Sa, 22.11.25 14:00 A SV Lipsia Eutritzsch
14 Sa, 29.11.25 14:00 H SC Borea Dresden
15 Sa, 06.12.25 13:30 A SG Handwerk Rabenstein




